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WIENERSTADTPAT.

Sitzungvom20 .Mai.
Vorsitzende:BürgermeisterDr .Weiskirchner,VB.Hoß.
NacheinenBerichtedesSth .RainwirddieInstandsetzung

der BarackeIII imNotspitaleZwischenbrückendes20 .Bezirkes
mitdenKostenvon3710Kgenehmigt.NacheinemBerichtedesStR .PoyerwirddieErbauungvon
6Garten-MittelgrüftenimBeumgartnerFriedhofemitden
Kostenvon7000Kgenehmigt.

Schulbau1 . BezirkHerderplatz1wirdgenehmigt
DemvonStRt .ZatzkavorgelegteProjektfürdenKanal¬
neubauin derMitiegassevonderFelbigergassebis

zurHütteldorferstraßewirdmitdenKostenvon8800K
zugestimt .

NacheinemBerichtedesSth.GräfwirddasProjektfür
dieRegulierungundPflasterungderHasnerstraßeim16 .Bezirk
zwischenderPossinger-undHettenkofergassemitdenKosten
von59. 800Kgenehmigt. ------¬
HauptvoranschlagfürdasJahr1914/15.

UnterdemVersitzedesBürgermeistersDr .WeiskirchnerDasvonStR.KnollvorgelegteProjektfürdieNeupflasterungwurdeheutevormittagsderHauptvoranschlagderGemeindederSchwaigergasseim21 .BezirkinderStreskevonderwird
FrömmlgassebiszurSinawastingasse/mitdenKostenvon
53. 500Kgenehmigt.NacheinemBerichtedesSth.HermannwirddieVornahme
vonAdaptierungsarbeitenim3 .städtischenWaisenhaus9 .Bezirk
Galileigasse8mitdenKostenvon8764Kgenehmgt.DieUmpflasterungderUniversitätsstraßevonder
RingstraßebiszurLandesgerichtsstraßeim9Bezirkwirdmit
denKostenvon95. 500Kbewilligt.

NacheinemBerichtedesStR.PoyerwerdenFerialherstel-¬
lungenimstädtischenSchulgebäude13 .BezirkTrogergasse3
mitdenKostenvon5490Kgenehmigt.DasvonStR .BaronvorgelegteProjektfürdieRegulierung
derBillrothstraßeim19.BezirkinderStreckevonderGymna-¬
siumstraßebiszurPeterJordanstraßewirdmitdenKostenvon
17. 000KgenehmigtStR.BechantlegtdasProjektfürdiegärtnerischen
AusgestaltungenanderGlanzinggasseim18.Bezirkmitdem
Kostenerfordernissevon10. 475Kvor.(Ang.)FürdieHerstellungeinerSchmuckanlagsaufderdurchdie
AbtragungdesSchöpfwerkesanderEinmündungderHlumengasse
endieMartinsstraßegewonnenenFlächewerden2250Kbewilligt.

DieAuswechslungdes80m/mHohrstrangesderHochquellen-¬
leitung18.BezirkTheresiengassezwischenXXgerstraßeund
Schumanngasseim17 .Bezirkgegeneinen120mm.
RohrstrangwirdmitdenKostenvon9500Kbewilligt

NacheinemBerichtedesStR.Braunwirdfürdie
Knabenbürgerschule11.BezirkEnkplatz4einGartenpauschale
von180Kbewilligt.DasvonStR.WippelvorgelegteProjektfürdenKanalneubau
inderReichenbachgasseundindernochunebanntenGasge
zwischenLaxenburgerstraßeunddemzukünftigenöffentlichen
Platzim10.BezirkwirdmitdenKostenvon13.000Kgeneh¬
migtDievonStRBraunvorgelegteSchlußrechnungfürden

WienfürdieZeitvom1 .Julib914bis30 .Juni1915(Referent
VB .Hoß )zu Endeberaten .

GrappeIX(Armen-undWohlfahrtswesen ).BeiderPost„Vessorgungshäuser“beantragtBürgermeister
Dr .Weiskirchnerdie AuflassungderPetroleumbeleuchtungim
LiesingerVersorgungshausundInstallierungeinerelsktrischen

Beleuchtung.BeiderPost„KinderhospizinSulzbach“beantragtStR.
SchreinerdieEinsetzungeinesBetragesvon4000K(imVor-¬
anschlagesir . 000Kpräliminiert)fürdieErrichtung
einesSchweinestalles.

GruppeX( Kultusangelegenheiten)wirdohneDebatte
genahmigt.

GruppeXI(Unterrichtewesen):BeiderPost„BeleuchtungderSchullokabitäten“wünscht
StR.SchreinergenaueVorschriftenfürdieSchuldienerbezüg-¬
lichderindenSchulenverwendetenFernzünder .DieseApparatenichtsollengenauausprobiertundfallssiesich/bewähren,entfernt

derfüfinanzprogrammäßigeZweckefürdasVerwaltungsjahrGruppeXII(Konskriptions-undMilitärangelegenheiten ):
32,965. 060KBeiderPost„NeuanschaffungundInstandhaltungderGassen=1914/15veranschlagtenKostenaufschrifts-undderHausnummertafeln"wünschtStR. Schwereine.AusderAbschreibungsreservederstädt.Gaswerkezur

strengeUeberwachungbeiderLieferungvonStraßenbezeichnungs-BedeckungderfürErweitsrungsbautenfürdasVerwaltungsjahr2,580. 750"tafeln .BesonderesAugenmerksei aufdie richtigeSJhreibweise1914/15veranschlagtenKosten
zu lenken .- VB .Hierhammertritt für eine ReformdesStraßen-¬

licheReferatvorgelegtwird.
GruppeXIII(EinnahmenundAusgabenfürverschiedene,in

denGruppen1bis12nichtenthalteneZwecke).

BeiderPost„ErhaltungderöffentlichenDenkmälerund
monumentalenBrunnen“regtStRBrauneißdieAufstellungeines

rungdesFinanzreferentenwirddiePostgenehmigt.-StR.
Schwerbeantragt,derMagistratseianzuweisen,derDenkmal-¬
pflegeeinerhöhtesAugenmerkzuzuwendenundbeiReinigungderKassabeständenu .zw.

AusderAbschreibungsreservederstädtischenElektrizi¬
tafelsystemesein undgibt bekannt ,daßin Kürzedas diesbezüg =tätswerkezur Bedeckungder für Erweiterungsbautenfürdas

13 ,993. 500KVerwaltungsjahr1914/15veranschlagtenKosten
AusdemvonderKommissionfürVerkehrsanlagender

vemeindeWiengeleisteteneinmaligenPauschalbeitragevonBeiderPost„ErhaltungderöffentlichenUhrenwünscht250. 000KzudenKostenderinderStreckeHüüseldorf-¬
StR.WippeldiegenaueUeberwachungderöffentlichenUhrenundSchlachthaus-SchikanederstegderWientalliniederStadtbahn
zuveranlassen,daßdieselbenregelmäßigaufgezogenwesden.durchzuführendenBahneindekungensamtStraßenanschlüssen,etz.10. 000

AusdemvonderKommissionfürVerkehrsanlagenderGemeinde
BrunnensmitdemStandbildedesKardinalsRauscheraufdemWienausdenErsparnissendesAnlehensderVerkehrskommission
KardinalRauscherplatzim15.Bezirkean .NacheinerAufklä-zurVerfügunggestelltenBeragevon2,500.000KfürdieVollen-¬. 000dungderWienflußwegulierurg

DannaufGrundvonGereinderats-Beschlüssenausden
DenkmalediegrößteSorgfaltobwaltanzulassen .DieReinigung

werden

WagnerdieErrichtungeinerviertenBirgerschulklassean
einerSchuledes2 .Bezirkes.BeiderPost„Werkmeisterschule“fragtStR.Brauneiß,wie
weitdieVerhandlungenbezüglichderErrichtungeinerWarkmei¬
sterschulein einemwestlichenBezirkegediehensindundregt
an ,einenPlatzanderGrenzedes13 .und14 .Bezirkesdafürzubestimmen.StR.SchmidunterstütztdiesenAntragwärmstensund
tritt fürdieErrichtungeinerbautechnischenWerkmeisterschule
ineinemwestlichenBerirkeein .Erbeantragtdasstatistische
MaterialzusammelnundderRegierungvorzulegen.ZudieserAnge-¬
legenheitsprochennochdieGemeinderäteSchreiner,Wagnerund
Schneider.StR.SchwerführtBeschwerdeüberdieZustände,welche
inderimstädtischenSchulgebäude8 .BezirkZeltgasseunterge¬
brachtenModistenfachschuleherrschenundwünscht' !Abster

selinderZukunftdurchsachkundigePersonenvorzunehmen .
BeiderPost„Prämiierungkünstlerisch,technischund

hygieniechhervorragenderBautenimGemeindggebietevonWien"
benntragtStR .SchmiddieAenderungdenAusschreibungsbeding-¬
lissefürPrämiierungkünstlerischundtechnischhervorragen¬
derBauteninWienimSinnedervomPreisgerichtunterbrei¬
tetenPetition.StR.SchwerbeantragtdafürSorgezutragen,daßder
KünstlervereinigungHagenbundfür ihre in Bäldestattfindende
AusstellungstädtischeRäumlichkeitenzurVerfügunggestellt

BeiderPost, VierteBüirgerschulklassen"beantragtSth.werden.-DerVorsitzendeerwidert,daßerdenMagistratbe¬auftragenwerde,dieserAnregungmitBeschleunigungzuentspre¬
chen .DamitistdieBeratungdesBudgetserledigt.

NachdenBeschlüssendesStadtratesstellensichBilanz
undBedeckungwiefolgt:DasGesamterfordernisbeträgtX

EigeneEinnahmen
246,408. 900K

ausdemdurchdenVerkaufderLiegenschaften1 .Bezirk
Schenkenstraße8/10,Rosengasse3erzieltenErlöseper
1,310. 000KzurBedeckungderfürdenBaueinesAmtshauses
1 .BezirkFelderstraßefürdasVerwaltungsjahr1914/16

633. 910veranschlagtenKostenderTeilbetragvonundzurBedeckungdesimVerwaltungsjahres1914/15
fälligenKaufschillingsrestbetragesfürdievonderengli-¬
schenGasbeleuchtungs.-GeseilschaftangekauftenRealitäten1,168.150"

6,109. 510AbgangfüraußerordentlicheZwecke
KünstlerischeAvsschmückungeinerSchule.Inderletzten
StadtratssitzungwurdenacheinemBerichtedesStR.Schwer
diekünstlerischeAusschmückungdesimUmbaubefindlichen
Schulgebäudes9 .BezirkGrünentorgasse2/11 ,bestehendin
einerMarmorverkleidungdesVestibules,inderAufstellung
einesschmiedeeisernenStiegengeländers,in einerbesseren
malerischenAusgestaltungderRäumlichkeitendesSchulgebäu¬

111,831. 870
desnelbstsowiedesKindergartensfernerinderAufsteilung

DurchdieeigenenEinnahmennichtbedecktesNettoerfordernic
134,577. 030K

von3gygienischenTrinkbrunnenindenStockwerkenundend¬
lichinderAnbringungvonzweianFranzSchuberterinnernden
Gemäldengegehmigt.DasMehrerfordernisbeträgt12. 600K.ErtragderstädtischenUmlagenimbisherigenAusmaße75,212. 950"DerVereinderWienerstädt.AmtstierärztehältamSamstag,in derHöhevonAusdemInvestitionsanlehenvomJahre1902zurBedeckungden23.. M.imRestaurant„Bürgertheater“3BezirkHaupt-¬strak .1seine14wissenschafglicheVersammlungmitdemderfürfinanzprogrammäßigeZweckefürdasVerwaltungsjahr1,898. 200KVortrageüber„TieichhygienescheVerhältniteinNordamerika"1914/15veranschlagtenKosten

diesarUebelständz.



vomWienerMännergesangsvereinundwirmüssenfürdiegroße
LiebenwürdigkeitSr .ExzellenzdemHerrnBürgermeisterundder
ganzenStadtverwaltungdankhhrseinundichrufe :Tausend,
tausendDankdafür .

DerzweiteVorsitzendeGöckeerklärte ,dieDresdner
seienmitFreudennachWiengekommen,umdietraditionelle
Freundkschaft ,welche die Sänger des sächsischen Reiches
mit den WienerSangesbrüdernverbindet ,neu zu belebenund
zuvertiefen. -Erüberreichtehieraufeineprachtvolleaus
der kgl .sächsischen Porzellanwaren - FabrikstammendeVase
derBürgerschaftWiens„alsschwachenBeweisdergroßen
ErkenntlichkeitfürdenherzlichenEmpfangunddieaußer¬
ordentlicheEhrung ,die denDresdnernzuteil wurde ."
Er ersuchtedieser Vaseein Plätzchenin demherrlichen
Bürgerpalastder Stadt Wieneinzuräumen .Erüberbrachte
sodanndieherzlichstenGrüßedesDresdnerOberbürgermeisters
andieWienerBürgerschaftundschloßmiteinemvonminen
VolksgenossenstürmischaufgenommenenHochaufdieStadt
WienundderenBewohner.

InsinnigerWeisezogsodannStR .TomolaeineParallele
zwischendenReichsdeutschenunddenOesterreichernindemer
ausführte ,daß die ersteren zwei gottbegnadete Dichterder
Weltgeschenktwährendgleichzeitig in unserenLandendie
größtenMeisterder MonkunstihreunsterblichenWerkeschufen.
AnknüpfendandieBeziehungenzwischenLiebundWeinsprach
er einemitlebhaftemBeifall aufgenommeenTrinkspruchauf
die Dresdnerunddie WienerFrauen.

DamitwardieReihederoffiziellenToasteerledigt.
Die Gäste blieben noch längere Zeit im Festsaal beisammen
undsprachensichwiederholtin denlobendstenWortenüber
de .herzlichenEmpfangaus ,dessenDurchführungvomPräsi¬
dialvorstand Formanek und dem Präsidialsskretär Böttger

auchheutewiedereinemustergiltigewar.ZumSchlusseerfreutendieDresdnerSängerdieFestgeber
durchdenVortragmehrererChöre,welchemitdonnenderm
Applausaufgenommenwurden.
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adneuesstädtbschesBadim17 .Bezirk.Fürheutenachmittag
warendieVertreterderPressezueinerVorbesichtigungdes
Badeseingeladerworden.EshattensichauchdieMitglieder
dergemeinderätledhenBäderkommissionsowieVertreterdes
Magistrates,StadtbauamtesundStadtphysikateseingefunden.
BürgermeisterDr.Weiskirchner,welcherinBegleitungSängerbund,MusikpädagogischerVerein,MariahilferMänner-¬
derBadeanstalteineBegrüßungsanspracheandieHerren ,ge-¬
dachtedesSchöpfersderAnstaltStR.GrünbeckundderBeamten,
denenfürdasschöneWerkvollsteAnerkennunggebühreundludvollständigeingefunden.NachderBegrüßungimStadtratssi-¬
sodannzueinemRundgangeein.NachdemselbenwurdedenGästentzungssaaleludBürgermeisterDr.WeiskirchnerdkeGesell-¬
einkleinerImbißaufderzweitenGaleriederSchwimmhalle

angeboten.

empfangen.BiebesichtigtenzuerstunterderFührungdes

saal ,woselbstBürgermeisterDr .WeiskirchnerdieHonneurs
machte.Eshattensicheingefunden:VizebürgermeisterHoß,
anderSpitzezahlreicherGemeinderäte,vonderSächsiehhen
GesandtschaftGesandterGrafvonRex ,AttachéDr .Freih .v .
BeschwitzundGeheimsekretärSchmidt,vonderDeutschen
BotschaftLegationsratvonBethmann-Hollweg,AttachéeBaronStoisch,derVorstandderBotschaftskanzleiGeheimer

undUhl ,derMinisterfürKultusundUnterrichtDr .RittervonHussarek,derLeiterdesFinanzministeriumsDr.Freih.v .derKünste,ausderstolzenHaptstadtamElbestrand.Wir

Dr .Rieger,VizepräsidentderStatthaltereiHofratWagner

kais .RatEhrbar ,dieChefredakteurePatzeltundPuchstein,
BotschaftsarztDr.Euler,ProkuristderLänderbankSpitzer.

AlfredSchreiber,kgl.sächsischerBauratKrone,kais.Rat
Krahl,dieSpitznderstädt.Aemter,VertreterderVereine:
EienerMännergesangsverein,Schubertbund,Vereinderöster¬
reichischenEisenbahnbeamten,GesellschaftderMusikfreunde,

Singverein,Singakademie,deutscherSängerbund,Verbandder
WienerMännergesangsvereine,VereinigungderWienerMusikfe¬
ferenten,. - ö.Sängerbund,WienerSingakademi . ,Wiener

seinerGamahlinebenfallserschienenwar,hieltimVestibulegesangsvereinArminius,NeubauerMännergesangsverein,Verein
Niederwald,etz .etz .DieDresdnerGästehattensichmitihrenDamenfast

schfatein ,sichindenFestsaalzubegebenunderöffnete
mitKammersängerinRitter-SchmidtdenZug.Dersächsishhe
GesandteführteExzellenzFrauBertaWeiskirchner,der

EmpfangimRathause.HeuteabendswurdendieMitgliederderLeiterdesFinanzministeriumsFreih.v.EngelführteFrau
DieKapelle. W.Drescher,welchedieTafelmusikbe¬

SammlungenundbeganensichsodanninddenStadtratssitzungs-an.AndreilangenTafelnwarfürzirka600GästegedecktwordenundRathauskellerwirtDombacherhattedasvorzügliche
Mahlbeigestellt .BeidemMahleerhobsichBürgermeisterDr.Weiskirchner
umfolgendenToastzusprechen:WennBürgermeisterundRat
derStadtWienimfestlichenSaaleliebwerteGästeausdem
deutschenReichebegrüßen,dannflammtinunserallerHerzen
dererhebendeGedankeunserernationalenZusammengehörigkeit

HofratPiszczek,HofratSteinke,unddieSekretäreBruchhansauf.(LebhafterBeifal1.)WirreichendieBruderhanddarundsagen :WillkommenliebeBrüderausderStadtdesKönigsund

Engel,StadtkommandantFZMWikullil,SektionschefDr.Beckv.gedenkenindieserfeierlichenStundederjahrhundertelangen
Managetta,derdeutscheKonsulDr.Edlev.Vivenot,Landes-gemeinzamengeschichtlichenEntwicklungundgebenunsererfreu-¬
ausschußSturm,dieLandtagsabgeordnetenSchnabel,Nepustil,digenGenugtuungüberdaseherneBindnisAusdruck,dasunsere
Stary,Philp,Leitner,Prochaska,OhrfandlundWolny,HofratKaiserbeschlossenhabenunddasalsBollwerkdesFriedensschonmancheStürmederZeitensiegendundsggensreichüber¬
Ritterv .Kremsthal,Polizeixpräsident-StellvertreterHofratdAuerthat .InduetscherTreueblickenwirzuunserepn
Freih.v.Gurup,dieHofräteStukartundJerzabek,Oberpolizei-erhabenenMonarchenempor,sereninnigeFreundschaftdenVölkern
ratDr.Pamer,dieRegierungsräteGeyerundPolt,HofratDr.herzerquickendVorbildist .MitbangerSorgelauschtenindenv.Weinzierl,SektionsratKowy,KommerzialratHutterstrasser,letztenWochendieWienerdenNachrichtenausdemSchönbrunnerSchlosseundinjubelnderBegeisterungdanktenwirdemlieben

Gott ,daßerunserenaltenliebenKaiser,denVaterseiner
BibkiotheksdirektorDr.Schnürer,HofkapellmeisterLuze,Höf=Völkerwiedergesundenließ.EsistdieunentwegteTradition
opernkapellmeisterSchalk,Vorstandkais.RatZawadil,diesesSaalesSeifestlichenAnlässenindynastischerTreuedieKonzertsängerinMerth-Marba,KammersängerLeonRains,Kon-unsererMonarchenzugedenkenundsoladeichSieeinmitmir
tertsängerGürtaer,dasMitglieddesDeutschenVolkstheaterszurufen:DeutschlandsKaiser,derKönigderSachsenundunserKaiser ,sie lebenhoch!

DachdemdiebegeistertausgebrachtenHoch-undHeilrufe
derAnwesendenverstummtwaren,fuhrderBürgermeisterfort:

NamensderWienerBürgerschaftbegrüßeichnunate

VorsitzendermördasDiplomeinesEhrenmitgliedesüber =undWienerart .Nochlangewirdie Maifahrt1914nachdem

Umstandan ,daßich ein FreunddesGesangsssei .WahrlichtausendDankfür alles ,wasSie unsDresdnernhier
ichbinesundsollteeinBürgermeisterWiensdeutschenSanggebotenhaben,LiedertaflerlaßtEurenGrußerklingen,es
nichtehrenundschätzen ,wäreer nichtwert ,Bürgermeister
dieserStadtzusein .Esist meinePflichtdenIdealenune Wienern,hoch !hoch !hoch!
seren Volkstumeszu dienenundes umschlingtdochalle
SängerdasgleicheblaueBanddesIdealismus.Wiralle ,dieeinundbrachtensodanneinmusikalischesHochaus.
wir vondeutschenMütternstammensind berufen ,denReichen
SchatzanLiedernzuhüten ,deraufunsüberkommen,wollen
wirnichtwirklichuntergehenin dertollenJagdnachden
materiellenGüterndes20 .Jahrhunderts .DasdeutscheVolk

inWienweilenden„DresdnerLiedertafel"imRahhausefestlichVB.Hoß,dannfolgteVB.HoßinBegleitungderFrauBerthol..Höheemporstieg,bliebdasVolkderArbeit,dasesgeworden,dereinmaldortgewesenist,wiederzurücksehnt.Esziemtmiraber auchdas Volkder DenkerundDichserunddesDanges

KustosDr .KoschunddesAdjunføktenDr .Biberhoferdiestädt .Sorgte ,stimmtebeimEintrittderGäste ,einenflottenMarscndeutscherLieder .WirinWienschätzenunsereSängerundsindToldirgestattet ,einigeVorzügevonDresdenzubeleuchten.
IhnenruhigdieHandreichen ,dennin deutschemGeisteund
deutschemSangesen wir unseins .( LebhafteHeilrufe . )
ImWappenunseresengerenHeimatslandessind5 Lerchen .im
blaubenFelde .DieLercheist ja derFreiheitssängerdes

Mündetschmetterndhinasin die FernenundWeiten, :Wir
WieneranderDonauhabenunseredeutschenSängerbegrüßt,
habenihneninsAugegeblicktundihnengesagt,grüßGottIhrunddasverwandteVolkgrüßtDichmitdeutschemGesang."

Volkes.EinHeildemdeutschenSange!

unsin dieserwonnigenStadterwiesenworden.Aberheutesind
Siegarnichtlieb zuuns .SiemachenunsdenAbschiedzu
schwer .WoaberdasLiedvomScheidenertönt ,erklingt esauch
vomWiedersehen.WennmaneinenMenschenspricht ,aufdessen
WiegederalteSteffelherabgesehenhat ,dannsagtermitglän-¬
zendemAuge :Beiunsin Wien! JederverstehtdieseHeimatsbe¬
geisterung,derje WiensahunddeneigenartigenReizempfun¬
denhat ,denderBegriffWienausströmt.( Beifall . )Nichtwir
allein ,auchunsereFrauensagendies ,die sindsogarnoch
entzückteralswir ,obwohldasgarnichtsoleichtist .Aber
eineEinzelheiten ,derDuftderRoseist einGanzswiedie

SchönheitderWienerFrauen.AnGemütlichkeitfehltesuns
Sachdenauchnicht .Abernichtsowiegier faßtmanbeidas
LebenimWalzertakteaufundwieesnureinenWalzergibt ,Sängergästeaufdasherzlichste.AlsIhrverehrtererstereinenWienerWalzer,sogibtesauchnurc .aWiener-Stadt

reichte ,führteer zurBegründungdesBeschlussesauchdenherrlichenWienin unsharmonischfortklingen.HabenSieDank,

giltWienunddenVertreternderKaiserstadt,ecgiltden
DieDresdnerGästestimmtenindieHochrufelethaft
EssprachhieraufderVorstanddesWienerMännergesangs-¬

vereinesDr .Krückl:Dresden,dieStadt ,ausderwirheute
sovieleliebeGästehier beherbergenundWien ,sie habenein
gemeinsames.BezüglichWienshabenSiees ebenausdemMunde

dessenKraftnachgigantischenSiegenzurweltbeherrschendenmeinesverehrtenHerrenVorstandskollegengehört,daßsichder,
nicht als Wiener ,die VorzügevonWienzu preisen ,aberes

ihnendankbarfürdienationaleArbeit ,welchesieleisten .Dreadenliegtdain einemschönenTaledurchdassichdieElbe
UeberdieGrenzpfählehinauskönnenwirDeutschösterreicherschlängelt ,eineElbeperle ,mitallenseinenwunderbarenBauten

und seinen Kunstschätzen ,so daß es der große deutscheDichter
HerderElb-Florenz,dieMedizäerstadtnannte .Abernochettas
machtunsWienernDresdensolieb ,daßeinerdergrößtenSöhne
des deutschenVolkes ,einer der lieblichsten Dichterder

Lenzesundsorufeichaus :IhrLerchenvonNiederöstereichdautschenNation,TheodorKörnerihrentstammt.Erhatbeide
StädtegeliebtWienundDresden.WirhabeneinStückKunstvon
Dresdenin diesenTagenerlebt ,vonderdasWortKörnersgilt ,

MeistersängervonderElbe ,wirwollenzusammenhaltenunde (Bravorufe. )UndnocheinanderesWortKörnersgilt vondem
gemeinsamarbeitenanderGrößeunddemRuhmedesdeutschensächsischenVolke„ UndichehremeinVolkwoes sichselber

geehrt " .Ja das Volkder Sachsenhat sich selbst geehrt ,immer
(Stürmische,sichimmerwiederholendeHeil-undBravorufe.)hateeeinstarkesEinheitsgefühl,immereinengroßenFreiheits¬
SodannergriffderersteVorsitzendederDresdnerLieder -drang .HabenwiresnichtzuunserallerHeileerlebt ,habentafelBartheldasWortundsagte :VielLiebesundGutesist nichtdieHeinriche,dieOttonenausdemsächsischenHausebe¬

wirkt ,daßderFeindausdemOstenfürimmerzurückgeschlagenfühlen
wurde? Undwir Deutschenin Oesterreich uns fürdie
BekämpfungdesFeindesin OsteneinigmitdenSachsen ,aber
wir habendie Aufgabejetzt allein übernommen,warkämpfen
einenKampffürsdeutscheVolk ,nichtnurgegenOstenauch
gegenBordenundSüden .( LebhafterBeifallundHeilrufe. )
EinedeutscheEigenschaftist auchdieGastfreundschaft
undes ist eineFreudeGastfreundschaftzuüben ,esist
aberaucheineFreude,einemGemeinwesenanzugehören,dasdeut-¬
scheGastfreundschaftsoübt ,daßnichtnurderGastfreundsonä
derraucheinDfitterdaranAnteilhat .DieseDrittensindwir
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